
Er fand den Brief auf den Küchentisch...

Er fand den Brief auf dem Küchentisch,

unterzeichnet mit einem Kuss von Ihrem Lippenstift.

Mein heißgeliebter Pierre...

Was ich dir jetzt schreibe fällt mir schwer,

bisher hattest du keinen Schimmer,

denn ich verlasse dich für immer.

Ich fange ein neues Leben an,

ohne dich mein geliebter Mann,

verstehen wirst du mich sicher nicht,

und ich sehe vor mir dein trauriges Gesicht.

Wir leben zusammen auf unserer Welt,

nur das diese mir nicht gefällt,

ich will „LEBEN“ spüren hier und jetzt,

fühle mich gefangen wie in einem Netz.

Habe dagegen gekämpft, so wie ein wildes Tier,

doch mein Freiheitsdrang war stärker als das „Wir“.

Ich kann dir nicht sagen, ob ich mein Ziel finde,

nur, dass ich aus deinem Leben verschwinde.

Verzeihe mir, doch es ist nicht deine Schuld, 

hattest mit meinen Launen immer Geduld,

und es tut mir im Herzen sehr leid,

doch du wirst mich vergessen mit der Zeit.
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